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VORWORT 

Sehr geehrte Leser:innen, 

2024 war für das T1 ein Jahr der Weiterentwicklung und des Wachstums. Mit dem starken personellen 

Zuwachs im Mai 2023 konnten wir 2024 unsere Vielfältigkeit in den Angeboten und die Zahl der 

durchgeführten Projekte deutlich steigern. Diese Entwicklung spiegelt sich in den zahlreichen 

Workshops, Initiativen und Veranstaltungen wieder, die wir erfolgreich umsetzen konnten. 

Dabei wurden unsere Angebote nicht nur breiter gefächert, sondern auch inhaltlich an die rasanten 

technologischen und gesellschaftlichen Entwicklungen angepasst. Themen wie die Künstliche 

Intelligenz, die sowohl Chancen als auch Herausforderungen mit sich bringt, sowie die wichtige 

Aufklärung über politische Meinungsbildung in sozialen Medien rückten in den Mittelpunkt unserer 

Arbeit. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, diese drängenden Themen aufzugreifen und die 

Medienkompetenz der Teilnehmenden gezielt zu stärken. 

Auf der vorherigen Seite finden Sie eine anschauliche grafische Übersicht unserer aktuellen Angebote. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns auf diesem spannenden Weg begleitet und unterstützt haben, und 

freuen uns auf weitere kreative und innovative Projekte! 

Philipp Reich 

Leiter des Jugendmedienzentrums T1 
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JUGENDMEDIENZENTRUM T1 

Das Grenzüberschreitende Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord T1 hat sich seit 2008 im Landkreis 

Tirschenreuth und der nördlichen Oberpfalz zu einer wichtigen Einrichtung für die Vermittlung von 

Medienkompetenz etabliert. Hier sind seither von Kindern und Jugendlichen zahlreiche Filme, Fotos, 

Comics, Trickfilme, Podcasts, Hörspiele und vieles mehr erstellt worden. Sie erzählen Geschichten, 

Erfahrungen und Botschaften ihrer Lebenswelt.  

Wir vermitteln Kindern und Jugendlichen Medienkompetenz - ob in Schulprojekten, Workshops oder 

auch deutsch-tschechischen Medienprojekten. Die Notwendigkeit Kindern und Jugendlichen einen 

verantwortungsvollen, aktiven und kreativen Umgang mit Medien zu lehren wird immer 

offensichtlicher und ist auch in Zukunft unverzichtbar. 

Zudem ist eines unserer wichtigsten Ziele die grenzüberschreitende Medienarbeit. Gemeinsam mit 

unseren tschechischen Kooperationspartnern erreichen wir über deutsch-tschechische 

Medienprojekte mehr Offenheit, Toleranz und Solidarität gegenüber dem Nachbarland. Aktive 

Medienarbeit ist Teamwork und verbindet – auch über Ländergrenzen hinweg.

Das Jugendmedienzentrum T1 ist eine Einrichtung des Landkreises Tirschenreuth und befindet sich im 

Obergeschoss der Jugendherberge Tannenlohe. Träger ist der Kreisjugendring Tirschenreuth. 

Seit 2023 beteiligen sich auch Neustadt an der Waldnaab und Weiden personell am T1. 

Gut erklärt wird das Jugendmedienzentrum T1 auch im Film „Das ist das T1<.

Cirta Rosbach  Sabine Wagner  Philipp Reich Lenka Křížová  Sabine Reif  Christian Kreil 

https://www.t1-jmz.de/ueber-uns/
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TEAM 

Philipp Reich, ist Diplom Sozialpädagoge (FH), Medienpädagoge und Erlebnispädagoge. Er hat das 

Jugendmedienzentrum seit dem Start im Jahr 2008 aufgebaut und ist Leiter des T1. Sein Schwerpunkt 

liegt auf aktuellen Entwicklungen vor allem auf Social Media. 

Cirta Rosbach, Diplom Pädagogin, Medienpädagogin und Sprecherzieherin. Sie arbeitet als 

professionelle Sprecherin und Trainerin für rhetorische Kommunikation, Stimme und Resilienz und war 

5 Jahre Moderatorin bei TVA Ostbayern (www.cirta-rosbach.de). Zu ihren Hauptaufgaben gehören 

Öffentlichkeitsarbeit, Cybermobbingprävention und alles rund ums Sprechen und den guten Ton.  

Christian Kreil, Inhaber einer Filmproduktion (www.filmmaschine.de) und Medienpädagoge. Sein 

Schwerpunkt ist alles rund um Film und Foto. 

Lenka Křížová, Diplom Ökonomin, Diplom Pädagogin und Medienpädagogin arbeitete zuletzt beim

Suchportal Seznam.cz und als Lehrerin an tschechischen Schulen. Im T1 konzentriert sie sich 

hauptsächlich auf deutsch-tschechische Projekte. 

Sabine Wagner ist Sozialarbeiterin (B.A.), Medienpädagogin und Waldpädagogin. Nachdem sie einen 

Waldkindergarten aufbaute und leitete, war sie mehrere Jahre als Gruppenleitung in einer 

heilpädagogischen Wohngruppe für Kinder und Jugendliche tätig. Ihr Schwerpunkt liegt in der 

Ausarbeitung und Durchführung von Workshops mit Jugendgruppen und Schulklassen. 

Sabine Reif, Bürokauffrau, ist für die Verwaltung des T1 zuständig. 

Die Stundenkapazität der sechs Mitarbeiter:innen des T1 umfasst insgesamt 99,5 Wochenstunden. 

Aufgrund der anteiligen Bezahlung unseres Personals ergibt sich folgende Arbeitszeitverteilung: 

Tirschenreuth 70 %, Weiden 15 % und Neustadt 15 %. 

Lenka Křížová hat zusätzlich zehn Wochenstunden als Projektstelle für das Projekt „First Class Mates<, 
welche über die Stiftung Jugendaustausch Bayern gefördert ist. Den Eigenanteil trägt der Landkreis 

Tirschenreuth. Der Rotary Club Stiftland unterstützt das Projekt. 

Wir beraten zu sämtlichen medienpädagogischen Fragen und unterstützen Projekte vor Ort.  

Das Büro des T1 ist jeden Montag von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Dienstag von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 

sowie je nach Projektlage geöffnet. 

http://www.cirta-rosbach.de/
http://www.filmmaschine.de/
https://jugendaustausch.bayern/
https://www.kreis-tir.de/
https://www.kreis-tir.de/
https://stiftland.rotary.de/
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AUSZEICHNUNGEN 

Sonderpreis des Jugendarbeitspreises für Demokratie, Partizipation und politisches Handeln 

Am 16. November 2024 wurde unser deutsch-tschechisches Projekt „Skate the border< mit dem 
SONDERPREIS DES JUGENDARBEITSPREISES ausgezeichnet. Das vielseitige Projekt kombinierte 

Bewegung und Kreativität durch Workshops auf dem Skatepark, bei denen BMX- und Skate-Tricks 

gezeigt wurden, sowie durch Graffiti, Streetdance und Sprachanimation. Demokratie und Vielfalt 

standen dabei im Mittelpunkt. 

WORKSHOPS / PROJEKTE 

Insgesamt haben wir 60 medienpädagogische Projekte und Workshops mit 1707 Kindern und 

Jugendlichen durchgeführt. Im Folgenden finden sich die genauen Beschreibungen der Workshops. 

JÄHRLICHE HIGHLIGHTS 

MeT1s – MEDIENTUTOREN AUSBILDUNG

Teilnehmende: Mittelschule Windischeschenbach, Grund- und Mittelschule Pressath, 

Wirtschaftsschule Weiden, Markus-Gottwalt-Schule Eschenbach, Max-Reger-Mittelschule Weiden, 

Realschule im Stiftland Waldsassen, Fichtelnaabtalschule Ebnath-Neusorg, Mittelschule Wiesau, 

Mittelschule Waldsassen, Grund- und Mittelschule Erbendorf, Mittelschule Tirschenreuth, 

Mädchenrealschule Waldsassen, Realschule Kemnath, Mittelschule Kemnath, Mittelschule Altenstadt, 

Stötzner Schule Weiden, Sophie-Scholl-Realschule Weiden, Knabenrealschule Waldsassen 

Dauer: 4 Stunden + Betreuung während des Schuljahres + 1 Stunde Abschlusstreffen 

Inhalt: Wie jedes Jahr bildeten wir Schüler:innen aus Tirschenreuth, Neustadt und Weiden der achten 

oder neunten Klasse zu Medientutoren (MeT1s) aus. Sie werden ihre jüngeren Mitschüler in den 

fünften Klassen zu den Themen Internetsicherheit, Klassenchatregeln und Anti-Cybermobbing schulen 

und als Ansprechpartner:innen zur Verfügung stehen. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 2 

Personenzahl: 100 
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FERIENSPASS im T1 – Ferienprogramm mit Medienpädagogik

Teilnehmende: Kinder von 9 bis 13 Jahren 

Dauer: 3 Tage 

Inhalt: Bei unserem dreitägigen Ferienspaß wurden wir kreativ und verwandelten bunte Knetmasse 

Skulpturen, Obst oder Bleistiftzeichnungen in Musikinstrumente. In Kleingruppen wurde gebastelt und 

programmiert was das Zeug hält, sodass die Jugendlichen am Ende tolle Ergebnisse filmen und 

präsentieren konnten. Ein abschließendes Highlight war das gemeinsame Erstellen beeindruckender 

Slow-Motion-Videos und Fotos mit Holi-Farben. 

Personenzahl: 16 

DEUTSCH – TSCHECHISCHE PROJEKTE

FIRST CLASS MATES 

Teilnehmende: Realschule Kemnath und Grundschule Karlsbad 

Dauer: 3 Tage 

Inhalt: Das Projekt „First Class Mates" ist ein deutsch-tschechisches Jugendaustauschprojekt, das im

Jugendmedienzentrum T1 stattfindet. Unser Ziel ist es, Schulklassen aus Deutschland und Tschechien 

miteinander zu vernetzen und die Medienkompetenz der Schüler:innen zu stärken. Nach dem Start mit 

der Realschule Kemnath und der Sprachschule Karlsbad, wird das Projekt weitere acht Mal mit 16 

weiteren Schulklassen durchgeführt. Das Projekt wird gefördert von der Stiftung Jugendaustausch 

Bayern und unterstützt durch den Rotary Club Stiftland. Den Eigenanteil trägt der Landkreis 

Tirschenreuth. Für die gesamte Organisation des Projektes wurde eine Projektstelle für drei Jahre mit 

10 Wochenstunden geschaffen, welche von unserer Mitarbeiterin Lenka Křížová ausgeführt wird.
Personenzahl: 52 

https://jugendaustausch.bayern/
https://jugendaustausch.bayern/
https://stiftland.rotary.de/
https://www.kreis-tir.de/
https://www.kreis-tir.de/
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ONLINE CHALLENGE Work-Life-Balance 

Teilnehmende: Jugendliche aus Mitterteich und Tachov 

Dauer: 10 Tage 

Inhalt: Junge Menschen aus Deutschland und Tschechien entdeckten im Jugendmedienzentrum T1 und 

in Marienbad durch gemeinsame Aktivitäten über neun Tage hinweg Wege zu innerer Balance, 

Resilienz und einem gesunden Wohlbefinden. Zudem lernten sie, was digitale Balance für sie bedeutet 

und wie sie diese im Alltag umsetzen können. 

Das Projekt führten wir mit unserem tschechischen Partner Prostor pro rozvoj durch. Es wurde 

gefördert von Tandem und dem Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds. 

Personenzahl: 35 

SPRING ÜBER GRENZEN 

Teilnehmende: Kinder und Jugendliche aus der nördlichen Oberpfalz und Tschechien 

Dauer: 2 Tage: 1 Tag in Waldsassen, 1 Tag in Eger 

Inhalt: Mit Skateboards, Scootern, BMX-Rädern und Inline-Skates zeigten junge Menschen aus 

Deutschland und Tschechien Tricks, konnten an einem Skate-Contest teilnehmen und lernten die 

filmische Dokumentation der Tricks. Wir nutzten das verbindende Element des Sports, um die deutsch-

tschechischen Verbindungen zu stärken. 

Das Projekt führten wir mit KRDMK durch. Es wurde gefördert von Tandem und EUREGIO EGRENSIS. 

Personenzahl: 180 

SKATE THE BORDER 

Teilnehmende: Kinder und Jugendliche aus der nördlichen Oberpfalz und Tschechien  

Dauer: 1 Tag 

Inhalt: Im vergangenen Workshop drehte sich alles um Bewegung, Kreativität und Spaß. Ob auf BMX-

Rädern, Skateboards oder Scootern – auf dem Skatepark in Franzensbad zeigten die Teilnehmer

beeindruckende Tricks, wobei der Spaß im Vordergrund stand. Ein Graffiti-Workshop bot den 

Teilnehmern die Möglichkeit, mit Spraydosen und Sperrholzplatten kreative Statements zu 

Demokratie, Partizipation und Vielfalt künstlerisch umzusetzen. Dieses Engagement wurde mit dem 

Sonderpreis des Jugendarbeitspreises 2023/24 für Demokratie, Partizipation und politisches Handeln 

ausgezeichnet. Abgerundet wurde das Programm durch Streetdance und Sprachanimation, die für eine 

lebendige Atmosphäre sorgten. 

Das Projekt führten wir in Kooperation mit der Stadt Franzensbad durch. Es wurde gefördert von 

Tandem und dem Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds. 

Personenzahl: 75 

https://prostorprorozvoj.cz/de/start-seite/
https://www.tandem-org.de/
https://www.zukunftsfonds.cz/
https://www.krdmk.cz/
https://www.tandem-org.de/
https://www.euregio-egrensis.de/home.htm
https://www.frantiskovylazne.cz/de/franzensbad
https://www.tandem-org.de/
https://www.zukunftsfonds.cz/
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FOTO, AUDIO, VIDEO 

FILM-WORKSHOP Kulturmobil Oskar 

Teilnehmende: Jugendliche ab 16 Jahre 

Dauer: 3 Tage 

Inhalt: Ein ambitionierter Film-Workshop bietet talentierten Jugendlichen die Chance, mit 

professioneller Ausrüstung wie Zeitlupenkameras sowie hochwertiger Licht- und Tontechnik zu 

arbeiten. Die Teilnehmenden führen selbst Regie und durchlaufen alle Schritte des Filmemachens, 

einschließlich der laufenden Postproduktion. Ziel ist es, ein Filmteam zu formen, in dem jeder eine 

Rolle übernimmt – von Kameraführung und Ton bis zu Kostüm, Maske oder Schauspiel. Der fertige 
Kurzfilm soll beim Oberpfälzer Jugendfilmfest eingereicht werden. 

Das noch laufende Projekt führen wir mit Christina Baumer und Stonewood Films durch.  

Personenzahl: 6 

 

FILM-WORKSHOP Schulrundgang 

Teilnehmende: 9. Klasse der Mittelschule Mitterteich 

Dauer: 2 Tage 

Inhalt: Mit der 9. Klasse der Mittelschule Mitterteich haben wir einen Lipdub-Workshop durchgeführt, 

um die Schule auf kreative Weise vorzustellen. Die Schüler:innen filmten einen Rundgang durch die 

verschiedenen Räume der Schule und erklärten dabei deren Funktion und Bedeutung. So entstand eine 

lebendige und anschauliche Darstellung des Schullebens. 

Personenzahl: 14 

https://www.stonewoodfilm.de/
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TRICKFILM-WORKSHOP 

Teilnehmende: Steinwaldnetz, Mittelschule Vohenstrauß, Kreisjugendring Neustadt sowie 

Ferienprogramme in Luhe-Wildenau, Stadtjugendring Weiden, Waldsassen, Waldershof und Plößberg 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Unsere Trickfilm-Workshops zogen Kinder aus Tirschenreuth, Neustadt und Weiden in ihren 

Bann. Spielerisch lernten sie den Umgang mit Stativen und iPads, um ihre kreativen Ideen filmisch 

umzusetzen. Mit viel Fantasie und Teamgeist entstanden dabei Playmobil-Abenteuer und selbst 

inszenierte Szenen, die durch Musik und Soundeffekte zum Leben erweckt wurden. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 8 

Personenzahl: 119 

FOTO-WORKSHOP 

Teilnehmende: Deutsch-Italienischer Jugendaustausch Neustadt 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Im Rahmen des deutsch-italienischen Jugendaustauschs in Neustadt fand ein inspirierender 

Foto-Workshop statt, der die Jugendlichen in die Grundlagen der Fotografie einführte. Themen wie 

Perspektiven und Lichtgestaltung wurden praxisnah vermittelt. Bei der Foto-Challenge standen vor 

allem Gruppenaufgaben im Vordergrund, die Teamarbeit und kreative Zusammenarbeit förderten. 

Der Workshop bot nicht nur die Möglichkeit, fotografische Fähigkeiten zu entwickeln, sondern stärkte 

auch den interkulturellen Austausch zwischen den deutschen und italienischen Jugendlichen.  

Personenzahl: 43 
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PERSPEKTIVEN-WORKSHOP 

Teilnehmende: Kindergruppe aus Tirschenreuth 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: In diesem Workshop hatten die Kinder die Gelegenheit, mit Perspektiven zu experimentieren 

und Fotos gezielt in Szene zu setzen. Mithilfe von Tricks gestalteten sie eindrucksvolle Aufnahmen, die 

kreative Inszenierungen und spannende Blickwinkel betonten. Der Workshop ermöglichte es den 

Teilnehmenden, spielerisch ihren fotografischen Blick zu schärfen und kreative Ideen umzusetzen. 

Personenzahl: 12 

COMIC-WORKSHOP Cybermobbing Prävention 

Teilnehmende: Teilnehmende von 8 bis 20 Jahren der Kinder- und Jugendpsychiatrie Weiden

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Im Rahmen eines Workshops mit der KJP Weiden wurde das Thema Cybermobbing interaktiv 

und kreativ beleuchtet. Im Mittelpunkt stand das Filmquiz „Du kannst es stoppen<, das den Kindern 
und Jugendlichen aufzeigte, wie sie aktiv gegen Mobbing vorgehen können. Im Anschluss setzten sie 

das Thema Freundschaft kreativ um, indem sie auf iPads eigene Comics gestalteten. 

Personenzahl: 10 

TIKTOK VIDEO-WORKSHOP 

Teilnehmende: Ministranten Waldsassen 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Mit den Ministranten Waldsassen haben wir einen TikTok Video-Workshop durchgeführt, bei 

dem kreative Videos für die Basilika Waldsassen entstanden sind. Die Teilnehmenden konnten ihre 

Ideen umsetzen und lernten dabei, wie sie die Möglichkeiten von TikTok nutzen können, um die Basilika 

modern und ansprechend zu präsentieren. 

Personenzahl: 5 

FILM-WORKSHOP P-Seminar 

Teilnehmende: P-Seminar Gymnasium Neustadt 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Für die Schüler:innen des P-Seminars am Gymnasium Neustadt führten wir einen Workshop zur 

Videoproduktion durch. Dabei wurden technische Fragen geklärt, ein umfassender Technik-Check 

durchgeführt und eine Einführung in die Videotechnik gegeben. Ziel war es, die Schüler:innen optimal 

auf die Anforderungen ihres P-Seminars vorzubereiten, ihnen das nötige Wissen sowie praktische 

Grundlagen zu vermitteln und sie in die Lage zu versetzen, eigenständig Mathe-Erklärfilme zu erstellen. 

Personenzahl: 12 
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GAMES UND PROGRAMMIEREN 

GAME DESIGNER 

Teilnehmende: Ferienprogramme in Premenreuth, Mitterteich, Konnersreuth, Plößberg, Bärnau, 

Brand, Stadtjugendring Weiden und im B20 Tirschenreuth 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Im Rahmen der Ferienprogramme der Landkreise Tirschenreuth, Neustadt und Weiden führten 

wir mehrere Workshops zur Spieleentwicklung durch. Die Teilnehmenden entwickelten dabei kreative 

Spielideen, die sie zunächst auf Papier skizzierten. Anschließend wurden die Entwürfe mit iPads 

digitalisiert und in ein „Jump 'n' Run Game< umgesetzt. Es bereitete den Kindern und Jugendlichen viel 
Freude, ihre eigenen Spiele zu testen, zu verbessern und mit neuen Ideen weiterzuentwickeln. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 9 

Personenzahl: 122 

ACTIONBOUND-WORKSHOP 

Teilnehmende: Ferienprogramme in Moosbach, Vohenstrauß, Stadtjugendring Weiden und 

Kreisjugendring Neustadt 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Im vergangenen Jahr organisierten wir zusammen mit Gemeinden in Neustadt und Weiden 

spannende Actionbound-Workshops. Dabei begaben sich die Kinder und Jugendlichen mit dem Piraten 

TEins auf eine digitale Schatzsuche durch malerische Parks und Grünanlagen. Nach einem fiktiven 

Schiffbruch erkundeten sie mit iPads die Umgebung, suchten QR-Codes und lösten Rätsel. Die 

interaktive Schatzsuche förderte nicht nur Kreativität, sondern auch Teamgeist. Am Ende wartete der 

Schatz des Piraten – eine Erinnerung an die gemeinsamen Abenteuer.

Anzahl durchgeführter Projekte: 6 

Personenzahl: 75 

MAKEY MAKEY 

Teilnehmende: Ferienprogramm Moosbach 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Im Rahmen des Ferienprogramms in Moosbach entdeckten die Kinder und Jugendlichen 

spielerisch die Welt der Elektronik und erfuhren, wie man alltägliche Gegenstände in kreative, 

interaktive Elemente verwandeln kann. Mit viel Fantasie entstanden beispielsweise Klaviertasten aus 

Bananen oder sprechende Spielfiguren – ein spannender Workshop voller Technik und Ideenreichtum.

Personenzahl: 9 
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LEGO MINDSTORMS mit BayernLab Nabburg 

Teilnehmende: Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 27 Jahren, im B20 in Tirschenreuth

Dauer: 3 Stunden

Inhalt: Der vom Kreisjugendring Tirschenreuth organisierte Workshop wurde in Kooperation mit dem 
BayernLab durchgeführt und bot den Kindern die Möglichkeit, eigenständig Roboter aus 

Legobausätzen zu bauen und zu programmieren. Jedes Kind erhielt einen Bausatz und konnte in 

seinem eigenen Tempo arbeiten. Ziel war es, Roboter zu schaffen, die selbstständig fahren und 

mithilfe von Sensoren rote und grüne Felder erkennen konnten, um anzuhalten oder weiterzufahren.

Anzahl durchgeführter Projekte: 2 

Personenzahl: 24 

ROCKET LEAGUE TURNIER mit Digital Streetwork Oberpfalz 

Teilnehmende: Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 Jahren im B20 in Tirschenreuth 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Gemeinsam mit den Digital Streetworkern der Oberpfalz, Nando und Katha, führten wir 
im B20 in Tirschenreuth ein spannendes Rocket League Turnier für Jugendliche durch. Dieses 
Event wurde vom Kreisjugendring Tirschenreuth organisiert. Gespielt wurde im Team, und 
jeder konnte mitmachen – vom Einsteiger bis zum Profi. Mehrere Leinwände sorgten für eine

mitreißende Turnieratmosphäre, und attraktive Preise warteten auf die Gewinner. Es war ein Event, 

das Gemeinschaft, Spaß und digitales Gaming auf beeindruckende Weise vereinte. Zudem konnten 

die Digital Streetworker sich und ihre Arbeit vorstellen. 

Personenzahl: 8 
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SOCIAL MEDIA 

IMMER ON - Verantwortungsvoller Umgang mit dem Smartphone 

Teilnehmende: Kinder- und Jugendpsychiatrie Weiden, heilpäd. Tagesstätte Lebenshilfe Tirschenreuth 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Mit Jugendlichen aus der Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie der heilpädagogischen 

Tagesstätte der Lebenshilfe führten wir Workshops zur Förderung der Medienkompetenz durch. 

Themen wie Desinformation, Cybergrooming und Datenschutz wurden behandelt, um einen sicheren 

und kritischen Umgang mit Smartphones und dem Internet zu vermitteln. Gemeinsam analysierten wir 

das Nutzungsverhalten, besprachen Bildschirmzeiten und beleuchteten die Chancen und Risiken 

verschiedener Apps. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 3 

Personenzahl: 23 

MEDIENTAGE 

Teilnehmende: Mittelschule Altenstadt 

Dauer: 2 Schulstunden 

Inhalt: Während der Medientage der Mittelschule Altenstadt setzten sich die Schüler:innen in 

Workshops mit den Themen Cybermobbing und Fake News auseinander. Anhand unseres interaktiven 

Filmquiz „Du kannst es stoppen!< lernten sie, wie man Mobbing aktiv verhindern kann. Im Fakefinder-

Workshop erfuhren sie, wie Falschmeldungen unsere Wahrnehmung beeinflussen und übten mit 

einem Online-Tool, solche Inhalte zu erkennen und kritisch zu hinterfragen – für einen bewussten und

verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 6 

Personenzahl: 95 
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ZUSÄTZLICH KOORDINIERTE PROJEKTE 

Neben unseren regulären Angeboten ist es uns im Jugendmedienzentrum T1 gelungen, zusätzliche 

Projekte umzusetzen, die zahlreichen Kindern und Jugendlichen neue Erfahrungen ermöglicht und ihre 

Medienkompetenz nachhaltig gestärkt haben. Insgesamt wurden von unseren engagierten 

Referent:innen 150 medienpädagogische Projekte durchgeführt, an denen insgesamt 3.953 

Teilnehmende beteiligt waren. Ein Großteil der Projekte wurde durch das Bundesprogramm 

„Demokratie leben!< gefördert. Darüber hinaus ermöglichten externe Fördermittel und das 
Engagement von Fördervereinen ein vielfältiges Angebot an Workshops und Veranstaltungen, die 

entscheidend zur Vermittlung von Medienkompetenz beigetragen haben. Viele dieser Projekte fanden 

entweder direkt in Schulen oder im Jugendmedienzentrum T1 statt. Besonders hervorzuheben ist die 

Zusammenarbeit mit der DJH Jugendherberge Falkenberg: Während ihres Aufenthalts hatten Gruppen 

die Gelegenheit, an kreativen medienpädagogischen Angeboten teilzunehmen. 

Eine detaillierte Beschreibung unserer Projekte finden Sie unter: www.t1-jmz.de/angebote/. 

Social Media 

Unsere Social Media-Workshops haben erfolgreich dazu beigetragen, Kinder und Jugendliche in ihrer 

Medienkompetenz zu stärken und ein tieferes Verständnis für demokratische Werte zu vermitteln. Im 

Mittelpunkt standen der reflektierte Umgang mit sozialen Netzwerken sowie die Auseinandersetzung 

mit Themen wie Fake News, Cybermobbing und dem Einfluss von Algorithmen. Gleichzeitig wurden die 

Teilnehmenden für gesellschaftliche Verantwortung und ein respektvolles Miteinander im digitalen 

Raum sensibilisiert. Während der Workshops entwickelten die Teilnehmenden praktische Lösungen, 

wie beispielsweise Klassenchat-Regeln, und setzten sich intensiv mit komplexen gesellschaftlichen 

Fragestellungen auseinander, darunter Extremismus oder die Selbstinszenierung auf Social Media. 

Interaktive Ansätze und praxisnahe Inhalte ermöglichten es den Teilnehmenden, sich mit den 

Herausforderungen und Möglichkeiten der digitalen Welt auseinanderzusetzen und ein 

verantwortungsbewusstes Verhalten im Netz zu entwickeln. 

 IMMER ON – Verantwortungsvoller Umgang mit dem Smartphone: 72x

 DU KANNST ES STOPPEN! – Cybermobbing Prävention: 22x

 FAKT ODER FAKE – Wie erkenne ich Falschmeldungen und wie gehe ich damit um? 15x

 #NOFILTER – Selbstbild im Zeitalter von KI: 8x

 CHAT REVOLUTION – Smart im Klassenchat: 8x

 MEDIENKOMPETENZ STARTER: 6x

 #DEMOKRATIEGEHTVIRAL – Politische Meinungsbildung auf Social Media: 3x

 CYBERMOBBING PRÄVENTION – Tschechien: 1x

https://www.demokratie-leben.de/
https://www.demokratie-leben.de/
https://www.jugendherberge.de/bayern/inspiration/t1-medienzentrum/
https://www.t1-jmz.de/de/angebote/
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Foto, Audio, Video 

Unsere Workshops im Bereich „Foto, Audio, Video< legten besonderen Wert auf die Förderung von

Kreativität und sozialen Kompetenzen. Sie boten den Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre eigenen 

Ideen gestalterisch umzusetzen und sich dabei sowohl kreativ als auch technisch auszuprobieren. 

Diese interaktiven Formate forderten nicht nur die Fantasie und das Ausdrucksvermögen der 

Teilnehmenden heraus, sondern stärkten auch ihre Teamfähigkeit und Kommunikationsfertigkeiten. 

Ob beim gemeinsamen Erstellen von Trickfilmen, Entwickeln spannender Podcast-Ideen oder 

Gestalten fesselnder Comics – die Zusammenarbeit in der Gruppe stand stets im Vordergrund.

Gleichzeitig lernten die Teilnehmenden den Umgang mit moderner Medientechnik und vertieften ihr 

Verständnis für visuelle und auditive Gestaltung. 

So boten diese Workshops nicht nur eine Plattform für kreative Entfaltung, sondern auch die 

Möglichkeit, soziale Kompetenzen in einem medienpädagogischen Kontext zu fördern und wertvolle 

Erfahrungen im Bereich der Mediengestaltung zu sammeln. 

 TRICKFILM-WORKSHOP: 4x

 COMIC-WORKSHOP: 1x

 FOTO-WORKSHOP: 1x

 LIPDUB: 1x

 PODCAST: 1x
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Games und Programmieren 

Unsere Workshops im Bereich „Games und Programmieren< kombinierten spielerischen 
Entdeckergeist mit Kreativität, logischem Denken und der Förderung sozialer Kompetenzen. Die 

Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, spielerisch in die Welt des Programmierens einzutauchen und 

gleichzeitig eigene Ideen umzusetzen. Unter anderem führten wir unsere digitale Schnitzeljagd mit 

dem Piraten TEins durch, bei der knifflige Rätsel gelöst wurden und der Einsatz digitaler Medien gefragt 

war. Im Game Designer Workshop entwarfen Kinder und Jugendliche ihr eigenes Jump ’n’ Run-Spiel.

Sie entwickelten Level-Designs, die sie kreativ gestalteten und anschließend digital umsetzten. 

Diese Workshops verbanden die Freude am Spielen mit der Möglichkeit, grundlegende 

Programmierkenntnisse zu erlangen und die digitale Welt aktiv mitzugestalten. 

 DIGITALE SCHNITZELJAGD: 4x

 GAME DESIGNER: 1x

Künstliche Intelligenz 

Unsere KI-Vorträge boten spannende Einblicke in die Welt der Künstlichen Intelligenz und beleuchteten 

sowohl ihre Gefahren als auch ihre vielfältigen Möglichkeiten. Die Teilnehmenden erfuhren, wie KI 

gezielt als Werkzeug genutzt werden kann, und setzten sich intensiv mit Themen wie der Erkennung 

von Deepfakes auseinander. In unserer KI-Werkstatt konnten sie selbstständig verschiedene 

Anwendungen ausprobieren. Darüber hinaus wurden ethische Aspekte diskutiert, um ein Bewusstsein 

für die Verantwortung beim Einsatz von KI zu schaffen. Mit einer Kombination aus theoretischem 

Wissen und praktischen Erfahrungen schufen die Vorträge eine Grundlage, um die Chancen und Risiken 

der Künstlichen Intelligenz besser zu verstehen und kritisch zu hinterfragen. 

 KI-VORTRAG online: 1x

 KI-WERKSTATT: 1x

 DEEPFAKE-WORKSHOP: 1x
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VORTRÄGE FÜR ERWACHSENE 

Insgesamt haben wir 11 Vorträge für Erwachsene mit 293 Teilnehmenden durchgeführt, darunter 

Infoveranstaltungen für Eltern sowie Fortbildungen für Fachkräfte. Diese Vorträge boten fundiertes 

Wissen und praktische Ansätze, um den Herausforderungen der digitalen Welt besser begegnen zu 

können. Eine detaillierte Beschreibung dieser Vorträge folgt im nächsten Abschnitt. 

INFOVERANSTALTUNGEN 

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ MIT KI-WERKSTATT - Impulsvortrag 

Teilnehmende: Interessierte im B20, sowie im Rahmen der Langen Nacht der Demokratie in 

Tirschenreuth, Neustadt und Weiden 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Der Vortrag beleuchtete den aktuellen Stand der KI-Technologie sowie ihre Potenziale und 

Risiken. In der anschließenden interaktiven KI-Werkstatt hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 

verschiedene KI-Tools auszuprobieren und deren Einsatz als hilfreiche Werkzeuge kennenzulernen. 

Hier finden Sie eine Übersicht der KI-Tools für Text, Bild, Audio und Spiele, die in einem Dokument auf 

unserer Webseite zusammengestellt sind: www.t1-jmz.de/downloads/. Die Veranstaltungen 

verbanden theoretisches Wissen mit praktischen Erfahrungen und stießen auf großes Interesse. 

Anzahl durchgeführter Veranstaltungen: 3 

Personenzahl: 35  

KLEINE ENTDECKER IM DIGITALEN DSCHUNGEL - Elternabend 

Teilnehmende: Kindergarten Waldthurn und Kindergarten Weiherhammer 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Der Vortrag richtete sich an alle Eltern, die ihre Kinder auf dem Weg in die digitale Welt 

begleiten möchten. Themen wie angemessene Medienzeiten, sinnvolle Regeln, Schutzeinstellungen 

und die eigene Mediennutzung wurden praxisnah vermittelt. Zudem erhielten die Eltern hilfreiche 

Internetseiten und Tipps, um den Familienalltag zu erleichtern. Ziel war es, Eltern zu ermutigen, ihren 

Kindern einen sicheren, kreativen und aktiven Umgang mit Medien zu ermöglichen. 

Anzahl durchgeführter Veranstaltungen: 2 

Personenzahl: 39 

https://www.t1-jmz.de/fileadmin/user_upload/KI_Tools.pdf
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SMART STEPS - Eltern-Kind-Nachmittag 

Teilnehmende: Familien an der Josef-Faltenbacher-Schule Pirk 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Der Eltern-Kind-Nachmittag "Smart Steps" wurde an der Josef-Faltenbacher-Schule in Pirk 

erfolgreich durchgeführt. Eltern und Kinder konnten gemeinsam wichtige Grundeinstellungen am 

Smartphone vornehmen und mit professioneller Unterstützung einen Mediennutzungsvertrag 

erstellen. Eine organisierte Geschwisterbetreuung gewährleistete, dass alle Familien entspannt 

teilnehmen und sich voll auf die Veranstaltung konzentrieren konnten. 

Personenzahl: 50 

FIT FÜR DIE MEDIENERZIEHUNG IM VEREIN – Eltern-Kind-Nachmittag

Teilnehmende: Familien, Plößbergwerk 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Im Plößbergwerk fand ein Vortrag zur Medienerziehung statt, der Eltern und Kinder dabei 

unterstützte, den Umgang mit digitalen Medien verantwortungsvoller zu gestalten. Dabei wurde 

großer Wert darauf gelegt, theoretisches Wissen praxisnah zu vermitteln. Themen wie Privatsphäre-

Einstellungen, der Schutz vor Gefahren im Internet, technischer Jugendmedienschutz und geregelte 

Medienzeiten wurden anschaulich und verständlich erklärt. Praktische Übungen und konkrete Tipps 

halfen den Teilnehmenden, das Gelernte direkt anzuwenden und sicher in den Alltag zu integrieren, 

um so langfristig einen bewussteren Umgang mit digitalen Medien zu fördern. 

Personenzahl: 22 
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INFOABEND Medienkompetenz Kreisjugendfeuerwehr 

Teilnehmende: Jugendwarte der Kreisjugendfeuerwehr Tirschenreuth 

Dauer: 1,5 Stunden 

Inhalt: Beim Infoabend für Jugendwarte der Kreisjugendfeuerwehr Tirschenreuth stand die 

Medienkompetenz im Mittelpunkt, insbesondere im Bereich Künstliche Intelligenz. Die Teilnehmer 

erhielten praxisnahe Einblicke in KI-Tools und deren Anwendung im Alltag. Herausforderungen und 

Risiken für Jugendliche wurden ebenfalls thematisiert, um die Jugendwarte darauf vorzubereiten, ihre 

Jugendlichen sicher durch die digitale Welt zu begleiten. 

Personenzahl: 28 

NO-WAY NETZWERK – Auftaktveranstaltung

Teilnehmende: Fachkräfte der Nordoberpfalz 

Dauer: 1 Stunde 

Inhalt: Bei der Auftaktveranstaltung des NO-Way Netzwerks durften wir den Vortrag „Kritische 
Medienkompetenz im digitalen Zeitalter< halten. Wir zeigten auf, wie Fake News, Propaganda und KI-

Tools zur Radikalisierung genutzt werden und beleuchteten die Rolle von Algorithmen bei der 

Verbreitung emotionalisierender Inhalte. Zudem gaben wir Einblicke in generative KI und praktische 

Tipps zur Erkennung von Fakes. 

Personenzahl: 23 

INFOABEND Medienkompetenz Polizei Weiden 

Teilnehmende: Fachkräfte und Multiplikator:innen 

Dauer: 15 Minuten 

Inhalt: Beim Infoabend der Polizei Weiden präsentierten wir die vielseitigen Angebote des 

Jugendmedienzentrums T1 und zeigten, wie wir junge Menschen dabei unterstützen, digitale Medien 

kreativ und kompetent zu nutzen. 

Personenzahl: 75 

VORSTELLUNG #demokratiegehtviral 

Teilnehmende: AG Demokratiebildung Neustadt 

Dauer: 15 Minuten 

Inhalt: Wir haben an der AG Demokratiebildung Neustadt teilgenommen und dort unseren neuen 

Workshop #demokratiegehtviral vorgestellt. Dieser Workshop vermittelt Schüler:innen grundlegendes 

Wissen über Demokratie und Grundrechte. Er sensibilisiert für Fake News, Extremismus und die Rolle 

von Algorithmen auf Social Media.  

Personenzahl: 21 
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FORTBILDUNGEN 

KINDERTAGESPFLEGEKURS 

Teilnehmende: Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Der Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen vermittelte praxisnah die Grundlagen 

der altersgerechten Mediennutzung. Neben Themen wie sinnvollen Medien, Alterskennzeichnungen, 

Fake-Erkennung, Mediennutzungsverträgen und pädagogischen Zielen lag ein besonderer Fokus auf 

der kreativen Nutzung von Medien mit Kindern. Die Teilnehmenden erstellten eigene Trickfilme und 

testeten Spiele, um die Medienwelt nicht nur zu verstehen, sondern auch aktiv und gestalterisch in die 

Betreuung einzubinden. 

Personenzahl: 14 

DU KANNST ES STOPPEN - Lehrer Fortbildung 

Teilnehmende: Lehrer:innen und JaSler:innen vom BLLV Neustadt 

Dauer: 2 Stunden 

Inhalt: Bei der Lehrerfortbildung präsentierten wir unsere Schulprojekte „Du kannst es stoppen!< und 
#demokratiegehtviral, die sich mit wichtigen Themen wie Zivilcourage, Demokratiebildung und 

Medienkompetenz befassen. Besonders wurde hervorgehoben, wie Schüler:innen durch interaktive 

Ansätze für Fake News, Extremismus und den verantwortungsvollen Umgang mit Social Media 

sensibilisiert werden können. Zusätzlich stellten wir praktische Online-Tools sowie Materialien vor, die 

Lehrkräfte gezielt in ihrer Arbeit mit Schüler:innen und Eltern unterstützen 

Personenzahl: 18 
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ZUSÄTZLICH KOORDINIERTE VORTRÄGE 

Wir haben zusätzlich 15 Infoveranstaltungen und Fortbildungen für Eltern und Fachkräfte 

durchgeführt, an denen insgesamt 481 Personen teilgenommen haben. Ziel war es, sie für die 

Gefahren und Möglichkeiten des Internets zu sensibilisieren und ihnen wertvolle Anregungen zu 

geben, um Kinder und Jugendliche sicher und verantwortungsvoll im Umgang mit digitalen Medien zu 

begleiten. Ein Großteil dieser Veranstaltungen wurde durch das Bundesprogramm „Demokratie 
leben!< gefördert. Zudem ermöglichten Fördervereine und externe Fördermittel ein vielseitiges

Angebot, das praxisnahe Ansätze und medienpädagogische Kenntnisse vereinte.  

 IMMER ON Infovortrag: 10x

 ONLIFE Fortbildung: 4x

 DU KANNST ES STOPPEN und Medienpädagogik mit Studierenden der FAKS Weiden: 1x

TEILNAHME AN VERANSTALTUNGEN 

PIXEL BLAST GAMING FESTIVAL 

Dauer: 1 Tag 

Inhalt: Am 19. Oktober 2024 waren wir mit einem T1-Stand beim PixelBlast Gaming Festival an der OTH 

Amberg vertreten. Unser Angebot umfasste eine Fotobox, ein Balance-Board sowie die Vorstellung des 

Anti-Cybermobbing-Projekts „Du kannst es stoppen!<. Besonders beliebt war der Game Designer 
Workshop, bei dem Kinder und Jugendliche eigene Jump 'n' Run-Spiele entwickelten – von der ersten

Idee und handgezeichneten Skizzen bis zur Digitalisierung auf iPads und dem kreativen Feinschliff, bis 

schließlich einzigartige Spiele entstanden. 

Personenzahl: 50 

INTERNES KOMMUNIKATIONSTRAINING - Gesprächsführung 

Dauer: 1 Tag 

Inhalt: Im internen Kommunikationstraining unseres Teams, durchgeführt von Cirta Rosbach, lag der 

Fokus auf der Verbesserung der Gesprächsführung. Dabei wurden die Grundsätze der 

Gesprächsführung sowie Feedbackregeln intensiv behandelt. Das aktive Zuhören, 

Verständlichkeitsregeln und der strukturierte Ablauf eines Kritikgesprächs wurden nicht nur 

theoretisch vermittelt, sondern auch praxisnah geübt. Dieses Training stärkte die 

Kommunikationskompetenz im Team und förderte einen effektiveren Austausch im Arbeitsalltag. 

https://www.demokratie-leben.de/
https://www.demokratie-leben.de/
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GIVE A CREPE Talk zur Europawahl 

Dauer: 3 Stunden 

Inhalt: Die Veranstaltung „Give a Crepe< anlässlich der Europawahl bot den Besucher:innen eine 
spannende Podiumsdiskussion mit Politiker:innen verschiedener Parteien. Gleichzeitig sorgte der 

Kreisjugendring Tirschenreuth mit frischen Crêpes für das leibliche Wohl und eine angenehme 

Atmosphäre. Wir waren mit unserer Fotobox vor Ort, die den Teilnehmenden die Möglichkeit gab, 

eigene Erinnerungsfotos zu erstellen – ein interaktiver Beitrag, der bei den Besucher:innen großen

Anklang fand und uns ins Gespräch mit ihnen brachte. 

Personenzahl: 45 

FOTOBOX 

Bei folgenden Veranstaltungen sorgte unsere Fotobox für lustige Erinnerungsfotos: 

 Pixel Blast Gaming Festival

 „GIVE A CREPE< Talk zur Europawahl

 Inklusionslauf Mitterteich

 Lange Nacht der Demokratie Tirschenreuth

 Kinderbürgerfest in Weiden

 Ferienspaß im T1
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 KOOPERATIONSPARTNER 

NETZWERKTREFFEN 

Wir haben aktiv an verschiedenen Kooperations- und Netzwerktreffen teilgenommen und dabei 

wertvolle Kontakte geknüpft sowie den Austausch zu medienpädagogischen Themen gefördert. 

Darüber hinaus haben wir selbst Netzwerktreffen initiiert, um gemeinsame Projekte anzustoßen und 

die Zusammenarbeit mit Partner:innen aus unterschiedlichen Bereichen zu stärken. 

 Infogespräch im T1 mit Multiplikator:innen und Kolleg:innen

 Vorstellung T1 – Geschäftsführer:innen der Kreisjugendringe der Oberpfalz

 Netzwerktreffen Jugendherbergswerk und regionale Partner

 Frühjahrsvollversammlung des Stadtjugendrings Weiden

 Netzwerktreffen mit Digital Streetwork Oberpfalz

 Frühjahrsvollversammlung des Kreisjugendrings Tirschenreuth

 Kompetenznetzwerk Digitale Bildung Oberpfalz – 2x

 Kooperationstreffen in der Regionalbibliothek Weiden

 Kooperationstreffen im Medienzentrum Neustadt und Weiden

 Netzwerktreffen Bildungsteam Neustadt

 Vorstellung T1 – Katholische Jugendstelle Tirschenreuth

 Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings Tirschenreuth
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KOOPERATION MIT TSCHECHIEN 

Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit unserem tschechischen Partner Prostor pro rozvoj im 

Rahmen der deutsch-tschechischen Freundschaftswochen in Selb unser gemeinsames Projekt „Skate

the Border= veranstaltet. Unsere Zusammenarbeit vertieft sich weiter und wir haben ein weiteres 
interessantes Projekt vorbereitet: die Online-Challenge „Work-Life-Balance=, die sich auf das 
Gleichgewicht zwischen geistigem und körperlichem Wohlbefinden in Verbindung mit digitalen 

Technologien konzentriert. Zudem führen wir das große deutsch-tschechische Schulaustausch-Projekt 

„First Class Mates< mit der Stiftung Jugendaustausch Bayern durch.

Durch unsere neue Mitarbeiterin Lenka Křížová konnten wir die Kontakte auf der tschechischen Seite 
wieder neu beleben und erweitern. Zum Beispiel mit Martina Kekulová von Společně k Bezpečí, dem

KRDMK (Krajská rada dětí a mládeže), Útočiště o.p.s. Cheb, der pädagogisch-psychologischen Beratung

des Kreises Karlsbad der regionalen Wirtschaftskammer des Kreises Karlsbad und der Stadt 

Franzensbad. Mit den Förderern von EUREGIO EGRENSIS und dem Deutsch - Tschechischen 

Zukunftsfonds sind wir ebenso im Kontakt, wie mit Tandem – Koordinierungszentrum Deutsch-

Tschechischer Jugendaustausch. Aufgrund ihrer Anfragen zur Zusammenarbeit haben wir begonnen, 

gemeinsame Programme und Projekte zu entwickeln. Mitarbeit in der "Arbeitsgruppe Sprache, Bildung 

und Jugendarbeit" des "Beirats für grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Tschechien" der 

bayerischen Staatsregierung. Wir pflegen Kontakte zu folgenden Einrichtungen:  

 AČV Medialog

 Centrum Bavaria Bohemia (CeBB)

 Deutsch - Tschechischer Zukunftsfonds

 Ein Jahr an der Grenze

 EUREGIO EGRENSIS

 Knoflík e.V.

 KRDMK – Krajská rada dětí a mládeže

 MOG „Mit ohne Grenzen<

 Paměe národa

 Prostor pro rozvoj

 Rotary Club Eger

 Společně k Bezpečí

 Stiftung Jugendaustausch Bayern

 Tandem – Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch

 ZUČ Františkovy Lázně – Videokroužek

 Útočiště o.p

https://prostorprorozvoj.cz/de/start-seite/
https://jugendaustausch.bayern/
https://spolecnekbezpeci.cz/
https://www.krdmk.cz/
https://www.utocistecheb.cz/
https://www.frantiskovylazne.cz/de/franzensbad
https://www.frantiskovylazne.cz/de/franzensbad
https://www.euregio-egrensis.de/home.htm
https://www.zukunftsfonds.cz/
https://www.zukunftsfonds.cz/
https://www.tandem-org.de/
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KOOPERATION MIT KREISMEDIENZENTRUM 

Das Jugendmedienzentrum T1 und das Kreismedienzentrum stehen ebenfalls in Kontakt, um eine 

bestmögliche Ergänzung der beiden Einrichtungen zu sichern. Die Kooperation mit Herrn Hauk, Leiter 

des Kreismedienzentrums Tirschenreuth und MIB (Medienpädagogisch-informationstechnische 

Beratung für Grund- und Hauptschulen im Landkreis) verläuft gut. 

KOOPERATION MIT DEM DEUTSCHEN 

JUGENDHERBERGSWERK  

Durch den neuen Leiter Florian Brodbeck, seine Stellvertreterin Julia Rupp, sowie dem neuen Team 

kommt wieder neuer Schwung in die Jugendherberge Falkenberg. Unsere Kooperation wurde deutlich 

verstärkt und vertieft. Auch die Anfragen die über die Jugendherberge an uns gehen nehmen zu. Einige 

Bausteine können direkt über die Jugendherberge gebucht werden: 

www.jugendherberge.de/bayern/inspiration/t1-medienzentrum

Wir freuen uns sehr über diese tolle Zusammenarbeit und auf die weitere Zusammenarbeit!  

ANFRAGEN, BERATUNG, GERÄTEVERLEIH, 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, SONSTIGES 

 Anfragen, Beratung, Geräteverleih:

Die Anfragen an das T1 stiegen im Jahr 2024 weiter an. Vor allem Projektanfragen sind sehr häufig. 

Auch individuelle Beratung zu Fragen zum Umgang mit Medien in der Kindererziehung wird immer 

wieder in Anspruch genommen. Genauso wie Anfragen zum Geräteverleih: Wir haben eine 

hochwertige Video-, Audio- und Multimediaausstattung. Zum Beispiel zwei Sony A7III mit 

verschiedensten Brennweiten, Ton- und Lichttechnik, 25 iPads, 5 Drohnen und vieles mehr. Für 

Jugendliche und die Jugendarbeit in TIR, WEN und NEW verleihen wir unsere Geräte kostenfrei!   

Das T1 gehört mittlerweile zu einer festen Instanz im Landkreis Tirschenreuth und wird auch in den 

benachbarten Regionen Weiden und Neustadt immer bekannter. Eine stetig wachsende Zahl an Eltern, 

Jugendlichen, Pädagog:innen, Schulen und Einrichtungen erfreuen sich der Existenz des T1 und dessen 

KnowHow und vielfältigem Angebot.   

https://www.kmztir.de/
http://www.jugendherberge.de/bayern/inspiration/t1-medienzentrum/
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 Öffentlichkeitsarbeit:

Wir haben unsere Homepage ausgebaut. Hier sind nun unsere Angebote alle ersichtlich: 

www.t1-jmz.de/angebote/

 Pressearbeit bzw. Medienarbeit:

 Umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit auf Instagram und Facebook

 Alle 29 veröffentlichen Presse und TV Berichte sind hier zu finden:

www.t1-jmz.de/eindruecke/
 Beiträge zum Jahresprogramm und Jahresbericht des KJR

 Beiträge zum Informationsdienst und Jahresbericht des BezJR

 Beiträge zum Programmheft „JA!< der Jugendarbeit im Landkreis Tirschenreuth
 Beiträge zum Programmheft „KONTAKTE< der katholischen Jugendstelle Tirschenreuth
 Beiträge zum Präventionsheft „TIeRisch gut drauf&< der Sucht- und Gewaltprävention im

Landkreis Tirschenreuth

 Beiträge zur Stadtzeitung TIR, der Stadt Kemnath und dem Taferl der Stadt Mitterteich

 Sonstiges

 Ständiges Update über neue Entwicklungen bei Künstlicher Intelligenz, Smartphones, Apps,

Internet, TikTok, Snapchat, Instagram, WhatsApp etc. und in der medienpädagogischen Arbeit

 Aufbau und Pflege der Netzwerke mit:

 Bayerische Landeszentrale für politische Bildung

 Bayerischer Rundfunk

 BayernLabs Nabburg, Neumarkt und Wunsiedel

 Bezirksjugendring Oberpfalz

 Centrum Bavaria Bohemia (CeBB)

 Demokratie leben!

 Deutsch-tschechischer Zukunftsfonds

 Digital Streetwork Oberpfalz und ganz Bayern

 Evangelische Jugend

 Geschichtspark Bärnau-Tachov

 Gesundheitsamt

 Hatefree

 JFF – Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis

 Jugendbildungsstätte Waldmünchen

 Jugendschutzstelle Regensburg

 Jugendsozialarbeiter:innen an Schulen

 Katholische Jugendstelle

 Kommunale Jugendarbeit

 Kreisjugendring NEW

 Kreismedienzentrum TIR

 KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

 Medienfachberatung für den Bezirk Oberpfalz und ganz Bayern

https://www.t1-jmz.de/angebote/
https://www.t1-jmz.de/eindruecke/
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 Medienzentrum NEW/WEN

 MOG „Mit ohne Grenzen<
 MZA – Medienzentrum Augsburg

 MZM – Medienzentrum München

 Oberpfalz Medien, Oberpfalz Marketing e.V., Onetz und OTV

 Parabol – Medienzentrum Nürnberg

 Prostor pro rozvoj

 Rotary Clubs Stiftland und Eger

 Saferinternet

 Schulen, Vereine, Jugendbeauftragte, Jugendräte

 Schulämter TIR, NEW/WEN

 Stadtjugendring WEN

 Stiftung Jugendaustausch Bayern

 Wartungsarbeiten an der Medienausstattung

(Bereinigung, Updates, Installation von Software, usw.)

 Aufbau eines Referentenpools

 Einreichung der Produktionen bei diversen Wettbewerben

 Jahresplanung

 Weiterbildung

 Haushalt

 Zusammenarbeit mit Medienfachberater:innen in Bayern

 Zusammenarbeit mit Digital Street Worker:innen in Bayern

 Kooperation mit dem Jugendherbergswerk

 Einkauf verschiedenster Arbeitsmaterialien

(Video-, Audio- und Multimedia Equipment, diverses Zubehör, Software)
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